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O. lies del Popolo; 126 Mutloſigkeit (ſtatt Mut); 160/161
fehlen mehrere orte; 317 ſüdöſtlich (ſtatt üdlich); 340 das
Sterbedatum des Fr larion ſtimmt nicht überein mit dem lateini  en
Text (Juni uli)

Linz. Dr Johann öllner.
10) Ein eili Lebenskünſtler. Von Dr mle (IV 250) 0  er

born 1914, Ferd öning 3.20
Ein Buch über den Poverello! Doch nicht ſo ehr eine eigentliche

Biographie als vielmehr eine Darſtellung der Seelengeſchichte des wunder
lleicht überhaupt der populärſten Perſönlichkeitbaren eiligen von Aſſiſi, v

Die Lebensbeſchreibung ſelbſt iſt kur gehalten, umfaItaliens.
nUuL zehn Seiten und ————— chließt das erk ab Sie bietet edigli den Rahmen
für die zum TD.  Cil recht geiſtvoll und nichtſelten poeſievoll gehaltenen Eſſais

chon dieüber den Seraph Umbriens. Ganz originell ſcheinen uns
Ueberſcheiften der einzelnen Abſchnitte ſein: Weltflucht oder Weltapoſtolat?
Lebensverneinung oder Lebensbejahung? Geiſteskultur oder Liebestat?
Idealismus oder Realismus? Selbſtpreisgabe oder Perſönlichkeitsentfaltung?

Mit betont der bekannte Franziskaner Heribert Holzapfel un dem
Vorwort 3zUum Crte „DEL Lieblingsheilige des Mittelalters tritt uns hier
iun ſo moderner uſung entgegen, daß 1⁷ jedem religiös-ſittlich Vorwärts
ſtrebenden auch heute noch als Vorbild erſcheint“ (IV)

Einen all3ſtrengen Maßſtab hiſtoriſcher Kritik wird man bei Beurteilung
vorliegender Mo  graphie ielleicht nicht anlegen ürfen, oaleich Imle
die Reſultate der Franziskusforſchung wohl kennt und auch härfig

chem wie akatholiſchem ager 3die bedeutendſten Autoritäten aus atholi
Worte ommen äßt Einige tze mögen immerhin Befremden Erregen,

le der wünſchenswertenſei eS wegen ihrer allgemeinen Faſſung, ſei 8 weil —6,
An Gott und ſich ſe 8Begründung entbehren. Dazu rechnen Wwir:

part Das Ververzweifeln ird eben auch hegnadeten Seelen nicht ganz CEL

gehört ſo ehr zur allgemeinen enſchli

eit, daß ſelbſt der Gott
men ch vo  3 Kreuze Cναι rief: „Mein Gott, ha mich verlaſſen?“

45) In Eis und nee, 1000 Cter über der lebenſprudelnden,
blühenden elt hat Franz das glüh ende Verlangen ekühlt, das auch manche
prieſterliche cele käm durchkoſten muß, die Sehnucht nach der Ehe

49) Da konnte kein Tdi  er Arzt mehr helfen, da wu  E ur emner
Rettung, der vom Kreuze erα rief: Kommet her 3 miu alle, die ihr müh
elig und eladen ſeid“ 231) Es iſt wohl nun ein Verſehen, wenn
das erwähnte Ordenskapitel Iun das ahr 1226 verlegt ird Es muß
1260 hei En.

ifel ird die dichteriſche Darſtellung der pſychologiſchen Ausne Zwe
den ˙ viel bewunderten, aber nichtführungen und Reflexionen übe

ſelten änzlich mißverſtandenen eiligen ihre Wirkung auf die &

eſer nicht
ver

Mautern. Di Io Höller 88

11) Das Benediktinerſtift Von Heinrich ieg
Gr 8 (64 mit 78 ildungen m Texte) eig 1914, Selbſt⸗
verlag des Stiftes öttweig ebunden mn Ganzleinen mit Goldſchnitt.

Im letzten Jahrzehnt erſchienen über St Florian, Seitenſtetten und
Kremsmünſter leine, reichilluſtrierte Handbücher, die Urze
und Be  reibung der Sehenswürdigkeiten dieſer Abteien ieten. Dieſen
Schriften reiht ſich nun das Ydige Buch Siegls ebenbürtig In
wählter Sprache Uhr der erfaſſPV die der berühmten C
vor bis 13), beſchreibt die Sehenswürdigkeiten diefel herrlichen un
ſtätte bis 48) und L. die und das Wirken eines ött


